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4. Freitags den littn d.M. Mai, vormittags 11 Uhr,
soll au' hiesigem Altftädter Rathhause,' ein, auf
dem sogenannten Vellmarschen Bruche, vor dem
Holländischen Thore gelegenes, ungefähr 1 Acker
großes städtisches Rasenstück, an den Meistbietenden
verpachtet werden; welches Pachtliebhabern hiermit
bekannt gemacht wird. Cassel, am 1 . Mai 1821.

Bürgermeister und Rath allhier.
Ludwig Stern.

LogkS 1 « Cassel zu vermiethen.

Am Königsplatz in Nr. 156 die zweite Etage,
bestehend in acht Pircen, sogleich; sodann dir Bel-
Etage mit Zubehör, bestehend in zwölf Piecen,
nebst Pferdestall, Chaisen-Remise, Heu- und
Strohboben, auf Johannis.

». In der Carlöstraße Nr. 7-, im Landreschen Haus,
vier Stuben, zwei Kammern, Kücke, nebst Keller,
Platz für Holz und Waschhaus, sogleich oder auf

Johannis.
3. Am Königsplatz in Nr. drei Logis, wovon

zwei gleicher Erde und eins in der ersten Etage,
auch kann Stallung und Remise dabei gegeben wer
den ; das Nähere erfährt man beim Caffetier Adolph.

4« In der Dionyfienstraße Nr. 14» ein Logis mit

Meubles.
6. An der Wilhelmsstraße Nr. 155 das Logis, wel

ches der Herr Oberstlirutenant von Buttlar bewohnt,

aus Johannis.
6. Hinter dem Posthaus Nr. 1161 In der ersten Etage

zwei taprzirtr Stuben, ein Cabinet, Küche, Vor
gang, nebst Keller, Bodenkammer und Holzplatz,

auf Ostern.
7* An der Frankfurter Straße Nr. L8 ein schöne-

LogiS im Hinterhaus, auf JyhauniS.
8. In der Dionyflenstraße Nr. ,01 eine Treppe hoch

Stube und Kammer mit Meubles, auf künftigen
Monat, auch Pferdestall, und drei Treppen hoch
Stube, Kammer und Küche, sogleich; zwei Treppen
hoch ist sich zu melden.

9 . In der Wilhelmshöher Allee Nr. 21 unweit dem

Königschore zwei Stuben, zwei Kammern und Küche.
10 . Vpr dem Holländischen Thor, bei der Witwe des

Gärtners Gain eine Etage, nebst zwei Stuben, Kam
mer und Küche.

11. In der Holländischen Straße Nr. 559 zwei Logis,
mit Meubles, sogleich.

12. In der Jvhannesstraße Nr. 760 eine ganze Etage,
neu und bequem eingerichtet, für eine stille Familie.

13. Am Wilhelmsplatz das ganze Halls Nr. 87 &gt; die

Bel-Etage, welche ihre Durchlaucht die Prinzessin
von Nassau bewohnt, sodann die obere und untere
Etage, nebst Stallung für 10 Pferde, vier Chaisen-
Memisen, kleinen Garten, das Wasser auf dem Hof
und Mitgebrauch des Waschhauses; nachzufragen bei
dem Eigenthümer selbst in der Kömgsstraße Nr. 12V.

14 . In der Schloßstraße Nr. 157 zwei Treppen hock
zwei Stuben, drei Kammern, Keller und Holz-
platz, sogleich. &lt;;

15. In der Hobenthorstraße Nr. 468 Stube und Kam-
wer mit Meubles, für einen unverheiratheten Herrn,

16 ^^n der Unterneustadt Nr. 1035 verschiedene große

und kleine Logis, mit aller Bequemlichkeit, -welche
die Aussicht auf die Fulda haben, sogleich oder auf

Johannis.
17. In der Schloßstraße beim Kaufmann Skevers ein

Logis für einen stillen Haushalt, sogleich oder auf
Johannis. ,

18. In der Schloßstraße Nr. 417 eine moblirte Woh
nung für eine einzelne Person, sogleich.

19. Auf der Oberneustadt in der Königsstraße Nr. 122
die Bel-Etage, auf Johannis; man melde sich (tt
derselben Etage. .

20. In der Martinistraße Nr. 12 dre zweite Etage,

auf Johannis.
21. In der unteren Petristraße Nr. 276 mehrere Logis^

einzeln oder zusammen, nebst Stallung, aufJohanmS.
22. Auf dem Wall, in Nr. 1168, eine Wohnung mit

Meubles, bestehend aus Stube und Kammer, sogleich.
23. Vor dem neuen Schloßbau, in Nr. 191, in der

Bel-Etage, zwei Stuben, drei Kammern, Küche,
nebst Keller und Platz für Holz.

24. In der unteren Petristraße Nr. 279, die dritte

Etage, auf Johannis.
05 . In der Clisabether Straße Nr. 216 die erste Etage,
~ bestehend aus einem Saal mit einer Altane versehen ,

sodann drei Stuben, einem Vorzimmer, Küche und'
Speisekammer; auf Verlangen können noch eimge
Piecen in der dritten Etage dazu gegeben werden.

26. In der Unrerneustadt, in der Leipziger Straße
Nr. 947 zwei Logis, zwei und drei Treppen Hoch,
jedes vier Stuben und vier Kammern enthaltend,

getheilt'oder beisammen, nebst gemeinschastl. Wasch
haus; aufVerlangen auch Stallung für zwei Pferde,
nebst Fourageboden und Chaisenremife, sogleich.

27. In der Dionysienstrafie Nr. 103 ein Logis in der
~ ersten Etage, mit Meubles.

28. Am Friedrichsplatz Nr. 13 die Bel-Etage, bestehend
aus neun Piecen, auf Johannis; daselbst noch cm

kleines Logis gleicher Erde, mit oher ohne Meubles,
sogleich oder auf Johannis. /.

29. In der Martinistraße Nr. 34, im HinterhauZ&gt;-6rr

Logis, auf Johannis.
30. In der Dionyfienstraße Nr. 106 ein Logis, zwei

Treppen hoch, auf Johannis ; in Nr. 684 am Markt

ist nachzufragen.
31. In der Antonienstraße Nr. 649, nahe der Wilhelms-

Brücke, gleicher Erde, Stube, Kammer und Küche,
sogleich oder auf Johannis.

32. In der Unterneustadt Nr. 993, im Hinterhaus,
Stube, Kammer u. Küche, sogleich oder auf Johannis.

! 33. In der obern Jacobsftraße Nr. 266 in der zweiten

Etage ein bequemes Logis, auf Johannis.


